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Nachmittag
im Kleintheater

tes Programm ansehen, dann aber finden hier
junge Künstler Gelegenheit, auf einer Meinen
Bühne aufzutreten und zu testen, wie sie aufs
Publikum wirken.
Ein Januarprogramm bot zuerst Vorträge des

Seniorenorchesters der Pro Senectute, dem

man für seine alten Weisen und Märsche et-
was mehr Rasse und Tempo wünschen möch-
te. Dann las Peter Schneider einzelne Se-

quenzen aus einem Erinnerungsbuch an
Grossmutters Zeiten, rückblickende Betrach-
tungen über den Nähtisch, einen Bratapfel
oder die Brennschere, die viele Zuhörer bei-
fällig schmunzeln liessen. Eine junge Dreier-
gruppe gab mit Flöte, Wurlitzerorgel und
Singstimme effektvolle Songs zum besten,
worauf ein kurzer Sketch — eine leicht ver-
staubte Cabaret-Klamotte —• zu Kaffee und
selbstgebackenem Kuchen überleitete, wo an
den kleinen Tischen lebhafte Gespräche und
Kontakt unter den Zuhörern entstanden.
Schon findet man Stammgäste beim Mäntig-
Treff (Eintritt: sieben Franken einschliesslich
Kaffee und Kuchen), die das jedesmal neu
gestaltete Programm in einer gemütlichen
Ambiance schätzen. m/c

Senioren-Ferien
April/Juni/Oktober Ab Fr. 388.—

10 Tage Ferien im sonnigen Süden: gemütliche
Treffen, Unterhaltung, Ausflüge und nette Hostess.

Prospekt: Verkehrsbüro Ascona, 6612 Ascona,
Telefon 093 / 35 55 44

In sympathischer Nähe zum Schauspielhaus
besteht seit letztem Herbst in Zürich das ent-
zückende Kleintheater «bel(l)étage». Es wird
vom Schauspieler Peter Schneider und seiner
Frau mit jugendlichem Schwung geleitet und
bietet neben dem Abendprogramm, der Ca-
barevue «Shown Sie ruhig mal rein» und ei-
nem Stück für grössere Kinder ein eigenes
Seniorenprogramm, den Mäntig-Treff.
Dieser Treffpunkt im Kleintheater soll dop-
pelt wirken: einmal können sich ältere Leute
(und nicht nur sie) am Nachmittag ein bun-

Zum zfèsc/z/wss des Mä«hg-2>e//s «Vzenkf Trau
Sc/znezder «oc/z Ka//ee azzs.
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